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Drilnge ,u Ar . 264 der Karlsruher Zeitung.
Sonntag , ÄS . September 1898 .

Grotzhrrrogthum Baden.
Karlsruhe, 24. September.

* * Die Einnahmen der von Privatgesellschaften
betriebenen badischen Nebenbahnen betrugen im

Monat August 1898 .
(Betriebsjahr 1 . April 1898/99.)
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s ( Sitzung der Strafkammer I vom 23 . Sep¬
tember .) Vorsitzender : Landgerichtsrath Grimm . Vertreter
der Großh. Staatsanwaltschaft : Erster Staatsanwalt Frhr .
v. Dusch .

Die 21 Jahre alte Näherin Anna Schmitt aus Neustadt
wurde wegen Betrugs mit acht Monaten Gefängniß bestraft.

In der Anklagesache gegen Josef Deck aus Mörsch wegen
fahrlässiger Körperverletzung erkannte das Gericht auf eine Geld¬
strafe von 20 M.

Der 17 Jahre alte Metzger Eugen Schwab aus Gaggenau
wurde wegen Diebstahl mit vier Wochen Gefängniß bestraft.

In zwei wetteren Fällen handelte es sich gleichfalls um An¬
klagen wegen Diebstahls. Dieselben fanden durch folgende Ur-
theile ihre Erledigung : Dienstmädchen Karoline Grimm aus
Mörsch vier Monate Gefängniß - Schlosser Friedrich Schlemmerbou hier acht Monate Gefängniß.

Eine Anklage wegen Urkundenfälschung führte den Berflche -
rungsinspektor Robert Oktav Willig aus Dnrltnsdorf , den
Mechaniker Georg August Bauer aus Hochhausen und die
WLa Adler geb. Lang aus Müllhetm auf die Anklagebank.
Au Strafkammer verurthrtltr Willig und Bauer zu je vierzehn"" gen, die Ehefrau Adler zu einem Tag Gefängniß .

Bade«, 23 . Sept . Unter den neu angekommenen fürst-
llchen Gästen banden sich auch Ihre Kaiserliche Hoheit die
Prinzessin Wilhelm von Baden und Ihre Großher¬
zogliche Hoheit die Erbprinzesstn von Anhalt . Bei der
anhaltende schönen September -Witterung ist dem Fremdenbesuch
überhaupt rin sehr reger - wir haben ein großes und disttnguirtes
Fremdenpubltkum, das den herrlichen Nachsommer hier genießt,und die Fremdenztffer nähert sich schon dem 64. Tausend .
Namentlich Naturfreunden und Erholungsbedürftigen ist der
Aufenthalt in Baden-Baden gegenwärtig ein besonderer Genuß.Man genießt die landschaftliche Schönheit der Umgebung mitvollerem Genuß als in der hochsommerlichen Zeit und vermißt
doch nichts an Naturretzen , was diese darbot . Der BergwaldPrangt noch in vollem sommerlichem Schmucke und nur allmählich
mischen sich in das saftige Grün schon die lichteren Farbentöne ,die dem Walde zur Herbstzeit einen so eigenartigen farbigen Reizgeben . Hell und freundlich strahlt die Sonne auf das herrlicheOosthal herab, und nur an den kühleren Morgenstunden und
Abenden merkt man, daß der Herbst im Begriffe steht , seinent- tnzug zu halten, während Tags über ein prächtiges Sommer¬

wetter herrscht . Doch ist in unserem geschützten Thale auch der
Abend immer noch so mild, daß vor dem Konversationshause sichein reges Gesellschaftsleben entfaltet.

stAst Vom Bode«see, 23 . Sept . Der diesjährige Central -
Zuchtviehmarkt konnte in der neuen Central -Zuchtvtehhalle
zu Radolfzell abgehalten werden. Die Halle steht auf
freiem, großem Platz, so daß eine ungehinderte Bewegung des
Publikums, sowohl in als außerhalb der Halle stattfinden kann.
Aufgeführt waren 726 Stifck , wovon 434 oder 60 Proz . zu153 770 M . verkauft wurden . Die prächtige Halle hat die Be¬
wunderung Jedermanns erweckt - sie ist aus massivem Mauer¬
werk und zerfällt in drei Quer - und zwei Längshallen , bietet
reichlich für 1000 Stück Vieh Raum und enthält breite Gängeund zahlreiche Thore . — Zum letzten Fohlenmarkt in
Engen waren 122 Stück Fohlen und 12 Stück Pferde , allevon badischen Züchtern aus den Amtsbezirken Engen, Stockach ,Konstanz, Donaueschingen und Bonndorf aufgeführt . Verkauftwurden 50 Stück Fohlen und 3 Pferde zum Preis von 140bis 670 M ., darunter 25 Stück Fohlen, welche die Kommissionfür die Lotterie ankaufte . Die verkauften Thtere kamen nachBaden , Württemberg und in die Schweiz. Dem Farren -
markt daselbst wurden von badischen Zuchten 23 Stück, von
Händlern 65 Stück zugeführt. Die selbst gezüchteten Farrenkamen aus oben genannten Amtsbezirken. Verkauft wurden22 Stück, die erzielten Preise betrugen 200 bis 1000 M . —
Der wirkliche Erlös aus dem zum Verkauf gebrachtenObst der Bäume der Landstraßen Ueberlingen bis
Owingen und Lippertsreuthe hat den Voranschlagvon 1154 M . um ein bedeutendes übertroffen. Es wurden
nämlich 1575 M . vereinnahmt. — Der Wasser st and des
Bodensees ist gestern am Konstanzer Hafenpegel auf 3,30 ru
zurückgegangen .

Kroßyerzogkiches Koftyeat« .
Sptelvln «.

» . Im Hoftheater Karlsruhe :
Sonntag , 25 . Sept . Abth. L.. 3 . Ab .-Borst. (Mittelpreise) :

„Die Zauberflöte" , Oper in 2 Aufzügen von Em. Schikaneder .
Musik von W. A . Mozart . Anfang 6 Uhr.

Dienstag, 27 . Sept . Abth. L . 3. Ab .-Borst. (Mtttelpreise) :
„Beatrice ««d Benedict", Oper in 2 Aufzügen nach Shakes¬peare , Text und Musik von H . Berlioz , deutsche Uebersetzungvon Richard Pohl , die Recttative von G . zu Putlitz und FelixMottl . Anfang -/,7 Uhr.

Donnerstag, 29 . Sept . Abth. 6 . 3 . Ab .-Borst . (Kleine Preise ) :
„Bartel Turaser", Drama in 3 Akten von Philipp Langmann .Anfang ' /z7 Uhr.

Freitag , 30. Sept . Abth . -1 . 4. Ab .-Borst . (Kleine Preise) :
„Die Welt , i« der ma« sich langweilt " , Lustspiel in 3 Aktenvon E . Pailleron . Anfang ' /,7 Uhr.

Samstag, 1 . Okt. Abth. 6 . 4. Abonn.-Borst. (Mittelpreise) :
„Trojaner , I. Theil : Die Einnahme von Troja ", Operin 3 Aufzügen von Hektor Berlioz , deutsche Bearbeitung vonOtto Neitzel. Anfang 7 Uhr.

Sonntag , 2. Okt. Abth. 0 . 5. Abonn.-Borst . (Mittelpreise) :
„Trojaner» II. Theil : Die Trojaner in Karthago", Operin 5 Aufzügen von Hektor Berlioz , deutsche Bearbeitung vonOtto Neitzel . Anfang 6 Uhr.

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zu diesenVorstellungen findet bis längstens 5 Uhr Nachmittagsdes der betreffenden Vorstellung vorhergehenden Tages an
Werktagen jeweils von 8 bis 12 Uhr Vormittags und von
3 bis 5 Uhr Nachmittags zum Kafsenpretse zuzüglich 35 Pfennig
Borverkaufsgebühr für jede Karte statt. — Bei schriftlicher Be¬
stellung ist der Betrag für die Karten und die Borverkaufsgebühr
(stehe oben), sowie das Porto für Antwort an die Vorver¬
kaufs stelle des Großh . Hoftheaters einzusenden.Nur von auswärts Wohnenden werden schriftliche
Bestellungen angenommen. Die Vorverkaufsstelle befindet sichim Hoftheatergebäude.

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zur 6 . Vorstellung außerAbonnement am 9 . Oktober „Tristan nnd Isolde " findet statt :
an dieAbonnenten — gegen Vorzeigung der Abonnements¬
karten — zu Mittelpreisen an der Kaffe im Vestibüle des Hof¬
theatergebäudes am Montag den 3 . Oktober , von 11 bis
1 Uhr Nachmittags (Rechenfolge 0 . L.. 8 .), der allgemeine
Vorverkauf zu Mittelpreisen zuzüglich 35 Pf . Vorverkaufs¬
gebühr für jede Karte von Dienstag den 4 . bis einschl . Samstagden 8 . Oktober, jeweils von 8 bis 12 Uhr Vormittags und von3 bis 5 Uhr Nachmittags.

b . Im Theater in Baden :
Montag, 26 . Sept . 7 . Vorstell , außer Abonn . „Die Welt »in der ma« sich langweilt ", Lustspiel in 3 Akten von E.

Pailleron . Anfang 7 Uhr.
Mittwoch, 28 . Sept . 8 . Borst, außer Abonn . : „Der Randder Sabinerinne«" , Schwank in 4 Akten von Franz und

Paul v. Schönthan . Anfang 7 Uhr.
Die erste Abonnementsvorstellung im Theater in

Baben findet Freitag den 7. Oktober 1898 statt.

AaurMermachrichten.
Auszug an» dem Karlsruher KtalldrstmchDrgillrr .

Geburten . 16 . Sept . Anna Maria , B . : Albert Pfaff ,
Kutscher . — 18 . Sept . Hermann Wilhelm, B . : Peter Seiler ,
Bahuarbriter . — Walther Ernst Friedrich , B . : Ernst Bartel ,
Provtantamtsassistent. — 19 Sept . Hans Georg , B . : Georg
Herbold, Assistent . — 22 . Sept . Friedrich Ludwig, V . : Johann
Oehle, Taglöhner .

Todesfälle . 22. Sept . Lambert Hoffmann, ledig, Bice-
feldwebel a . D -, 35 I . — Eugen Heinrich , 5 T ., B . : Eugen
Nagel, Packer . — Martha Maria , 4 M . 23 T -, B . : Georg Ho-
radam, Bahnarbeiter . — 23 . Sept . Kurt , 5 M . 23 T ., B . :
Roman Boesecke , Revifionsbeamter.

Aufruf .
Der letzte und größte unter den großen Männern , die

in Deutschlands herrlichster und ruhmreichster Zeit um
Kaiser Wilhelm's Thron gestanden , ist dahingegangen.
Fürst Bismarck hat seine glorreiche Heldenlaufbahn
vollendet . Nimmermehr aber wird sein Andenken ver¬
gehen . Was der Begründer der deutschen Einheit und
des Deutschen Reiches für unser Volk gethan , wie er es

aus Zerrissenheit und Ohnmacht zur Macht und Ruhm
emporgehoben hat , das alles ist in unauslöschlicher Schriftin die Tafeln der Weltgeschichte eingezeichnet. So langeein deutsches Herz in deutscher Brust noch schlägt , wird
der Name Bismarck in staunender Bewunderung genanntwerden.

Bismarck's Nachruhm bedarf des Denkmals aus Erzund Stein nicht ; denn für ihn zeugen alle Zeit seine
Werke . Doch die patriotisch gesinnten Bewohner unserer
Stadt wollen den kommenden Geschlechtern die Erinne¬
rung an den dahingeschiedenen Fürsten durch täglichen
Anblick seiner Heldengestalt lebendig erhalten und zugleichvon ihrer Liebe und Dankbarkeit für den unvergleichlichenStaatsmann bis in die fernste Zukunft Zeugniß ablegen.
In der Stadt , in der das eherne Standbild Kaiser Wil¬
helm I . von dem herrlichen Wirken und Walten des sieg¬
reichen Herrschers erzählt, darf ein Denkmal für den ersten
Kanzler nicht fehlen .

Eine Anzahl Männer haben sich vereinigt, um die
Vorbereitungen für die Errichtung eines Bismarck-Denk¬
mals in der Haupt- und Residenzstadt Karlsruhe zu treffen.Die Unterzeichneten wenden sich nun an ihre Mitbürgermit der Bitte , durch Geldbeiträge das Werk patriotischer
Erinnerung zu ermöglichen.

Karlsruhe , den 12 . September 1898.
Ammon , Schriftsteller, vr . Appel , Stadtrabbtner .vr . Arnsperger , Obermedizinalrath. vr . Arnsperger ,Geh . Rath . Au gen stein , Stadtverordneter , v . Babo , Geh.Legattonsrath . Bartning , Privatier , vr . Battlehner ,Geh. Rath . Bäumet st er , Oberbaurath . Beling , Kaiser ! .Bankaffeffor. Bergmann , Stadtverordneter . Beuch ert ,Stadtverordneter . Bielefeld , Konsul , vr . Binz , Stadt¬

rath . Bock , Privatier . Bock , Kupferschmied. Boden st ein ,Stadtpfarrer , v . B o d m a n , Geh . Oberrcgierungsrath . Boeckh ,Stadtrath . Boos , Stadtverordneter , vr . Böhtlingk ,Professor , v . Brauer , Minister. Brückner , Stadtpfarrer ,v . Bülow , General , vr . Bürklin , Generalintendant ,vr . Buchenberger , Geh . Rath . vr . Bunte , Hofrath .
Castenholz , Oberst a D . Clauß , Geh . Hofrath .Clever , Stadtverordneter . Den gier , Stadtverordneter .
Desepte , Stadtrath . Dessart , Stadtverordneter . Dieber ,Stadtverordneter . Döring , Stadtrath . v . Doll , Prälata . D .Dorer , Stadtverordneter . Drinneberg , Stadt¬verordneter . Dürr , Stadtrath . vr . Durm , Ober¬baudirektor . v . Eisendecher , Wirkl. Geh . Rath . vr . Aua .
Eisenlohr , Wirkl. Geh . Rath . Wtlh. Eisen lohr , Geh.Rath . vr . Eitel , Apotheker , vr . Engler , Geh . Rath .
Leop . Ettling er , Stadtverordneter . Fees , Stadtverord¬
neter . Feigler , Hoflieferant. E . Fischer , Kaufmann.
Fo r st , Fabrtkdirektor. Bernh . Fuchs , Kaufmann. Ganser ,Stadtrath . Glaser , Stadtrath . Glöckner , Geh .-Rath .
Götz , Direktor . vr . Goldschnitt , Stadtverordneter .Gräff , Buchhändler. R . Gsell , Kaufmann. R . Haaß ,Professor . Haas , Geh . Rath . H . Hammer , Stadtverord¬
neter . Händel , Stadtrath . Heck , Drehermetster. Heß ,Geh. Oberpostrath . H e r z o g , Redakteur . Htnrmelheber ,Stadtrath . Himmelheber L Bier . Hoepfner , Stadt¬
rath . Hoffmann , Stadtrath . Holst , Stadtverordneter ,von Holzing , Oberststallmeister . Hamburger ,Stadtrath . Hoher , Stadtverordneter . Joos , Geh . Rath .
I u n k e r , Fabrikant . Käppele , Stadtrath . v . Kalck -
reuth , Maler und Professor . PH. Karcher , Buch¬
halter . Äatz , Chefredakteur . Kautt , Stadtrath . Keller ,Maler und Professor. Klose , Stadtverordneter . Koelle ,Stadtrath . S . Koelsch , Kaufmann, van der Kors ,Bankdirektor . Krämer , Bürgermeister. Kuhn , Bankdirektor.
Lacroix , Stadtverordneter . Lautermilch , Stadtverordneter .
Layh , Stadtverordneter . Leichtlin , Fabrikant . Lewald ,Geh. Rath . Lorenz , Kommerzienrath . Ludtn , Stadtrath .M . Matsch , Stadtverordneter . Markstahler , Stadtver¬
ordneter . Ferd . Mayer , Stadtverordneter . Meeß , Stadt¬
rath . Men de , Kaufmann. M e tz g e r , Kanzleirath. Model ,Konsul . Moninger , Stadtverordneter . L - Müller , Pro¬
fessor . K . F . Müller , Professor . Müller , Kommerzienrath.P . Müller , Rechnungsrath. O . Müller , Kaufmann. Muntz ,Stadtverordneter . Nagel , Zimmermeister , vr . Nicolai ,Präsident . Nicolai , Bankdirektor , vr . Nokk , Staatsminister ,vr . Oechelhäuser , Professor . Oertel , Stadverordneter .
Ostertag , Stadtverordneter . Pecher , Hofuhrmacher . Peter ,Bankdirektor . F . Pfeiffer , Maurermeister. A . Prtntz ,Brauereibesitzer. Ed . Prtntz , Färbereibesttzer . Rees , Kaufmann.
Reiß,Kommerzienrath . Renk,Kaufmann . Reuß,Buchdruckeret «
besttzer . Rheinau , Oberst a . D . Röder , Redakteur. Roth ,Stadtrath . Nothweiler , Oberlandesgerichtsrath. Rüde
v . Collenberg , Landgerichtsrath. Ruf , Hofphotograph.
Ruh , Stadtrath . Sachs , Geh . Rath . E . Schmidt , Fabrikant .
Schmidt,Prälat . Schlebach , Stadtverordneter . H . Schmidt ,Oberst . K . A. Schneider , Stadtverordneter , vr . Schnei¬der , Rechtsanwalt . Schneider , Geh . Rath . Schnetzler ,Oberbürgermeister . Schüssele , Stadtrath . Schwetck -
Hardt , Architekt . L . Schwtndt , Stadtverordneter »
Seeligmann , Medizinalrath. W. v . Seldeneck , Kammer¬
herr . Seneca , Stadtverordneter . Stegrist , Bürger¬meister. S i n n e r , Fabrikdirektor. Stehlin , Hauptlehrer .Steinbach , Rechnungsrath. vr . A . Stengele , Redakteur.G . v . Stößer , Geh . Rath . Treutletn , Direktor. Vogel ,Stadtverordneter . Bolz , Professor , vr . v . Weech , Geh.Rath . vr . F . Weill , Stadtverordneter . I . Weiß , Stadt¬verordneter . vr . Wenbt , Geh . Rath, Wtdmann , Fabri -kant . vr . Wielandt , Präsident . Williard , Stadtrath .
Millstätter , Bankier und Generalkonsul . Wtlser , Stadt¬
verordneter . K. Wtmpfhetmer , Kaufmann. Fr . Wolfs ,Stadtverordneter , Zeis , Stadtverordneter.

Zur Entgegennahme von Beiträgen find ferner bereit die Ex¬
peditionen : des „Badischen Beobachters ", Adlerstratze42 - des „Badischen Landesboten " , Kaiserstraße 138 -der „Badischen Landeszeitung ", Hochstraße 9 - der
„Badischen LanbPost ", Adlerstrabe 39 - der „Badischen
Presse " , Lammstraße 1 v - des „Badischen Residenz -
anzetgers ", Herrenstraße 16 - des „Karls ruher Tag -
blattes ", Ritterstratze1 und der „K a r l s r u h e r Zeitung ",Karl -Friedrich- Straße 14.

Verantwortlicher Redakteur: JnNn« » « tz tz, Karlsruhe .
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Die Maschinenfabrik Gritzner ActienUNesellschast ist aus der im Jahre 1872 gegründeten Näh-
maschinenfabrik der Herren Gritzner L Co . hervorgegangen , am 30. April 1886 constituirt unv am
5. Mai 1886 in das Handelsregister des Großh . Amtsgerichtes Durlach eingetragen worden .

Die Gesellschaft hat ihren Sitz in Durlach .
Gegenstand des Unternehmens (8 2 der Statuten ) ist der Betrieb einer Maschinenfabrik, Gießerei

und Schreinerei .
Der Fabrikationsbetrieb zerfällt in sünf Hauptabtheilungen :

Nähmaschineufabrikatiou, Nähmaschinenmöbelfabrikatiou.
Allgemeiner Maschinenbau, Eisengießerei und Fahrradfabrikatiou.

Die Dividenden betrugen :
1893 17 °/« bei einem Capital von . . . . M
1894 19 °, « . . . . . - -
1895 22 «, . . . . I
1896 20 °/« .

Die Gesammtreserven beliefen
"

sich Ende 1897 auf M . 1,590,384 .28 und setzen sich wie folgt zusammen :
Gesetzlicher Reservefond . M . 1,015,384 .24
Special - und Dividenden Reserve . . 575,000 . —

außerdem enthält das Delcredere-Conto M . 60,000 .— und ein Unterstützungsfond für Beamte und
Arbeiter M. 50,000 .—.

Die Dauer des Unternehmens ist auf eine bestimmte Zeit nicht beschränkt .
Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr .
Das Grundkapital der Gesellschaft betrug ursprünglich M . 650,000 , eingetheilt in M . 300,000

Stammaktien und M . 350,000 Prioritätsactien mit Vorzug von 6 °, . Dividende vor den Stammactien .
Durch Beschluß der Generalversammlung vom 6. Februar 1890 wurden die Prioritätsactien den

Stammactien gleichgestellt , welche übrigens von Anfang an niemals eine geringere Dividende erhielten als
die Prioritätsactien .

Durch Beschluß der Generalversammlung vom 8 . Mai 1891 wurde das Aktienkapital um nominal
M . 350,000 erhöht und demnächst hierauf 40 «/. einbezahlt. Die Vollzahlung mit weiteren 60 «/« erfolgte
am 25 . Mai 1894.

Gleichzeitig wurde das Aktienkapital — Beschluß der Generalversammlung vom 26 . Mai 1694 —
um weitere nominal M . 500,000 erhöht und alsbald aus diesen Betrag 40 °/. einbezahlt.

Die Vollzahlung dieser M . 500,000 .— erfolgte am 2 . September 1895 . Sodann wurde das
Aktienkapital durch Beschluß der Generalversammlung vom 4 . Mai 1896 um weitere nominal M . 500,000 .—
erhöht und die Vollzahlung alsbald geleistet .

Durch Beschluß der außerordentlichen Generalversammlung vom 7. Oktober 1897 wurde das Aktien¬
kapital für die Erfordernisse der Betriebserweiterungen , unter Anderem der Fahrradfabrikation , um
M . 800,000 .— erhöht. Diese Stück 800 jungen Aktien wurden von einem Consortium zu 175 «/ « über¬
nommen, welches dieselben den alten Aktionären in der Weise zum Bezug anbot , daß auf 5 alte Aktien
2 junge Aktien L 160 «/« bezogen werden konnten. .

Diese jungen Aktien St . 800 L M . 1000 .— , aus den Inhaber lautend , nehmen an der Dividende
vom 1 . Januar 1898 an Theil und wurden einem Consortium überlaffen mit der Bedingung , dieselben
den alten Aktionären zum Bezug anzubieten, das erzielte Agio — nach Abzug der Spesen — floß dem
ordentlichen Reservefond mit M . 590,384 .28 zu und ist dieser Betrag in dem oben angegebenen Bestand
der gesetzlichen Reserve enthalten . Der Erhöhungsbeschluß der Generalversammlung wurde am 7. Oktober 1897
und die erfolgte Durchführung am 9. December 1897 in das Handelsregister eingetragen.

Das vollbezahlte Aktienkapital beträgt nunmehr M . 2,800,000 .— eingetheilt in 2600 Stück auf
den Inhaber lautende Aktien L M . 1000 .— . Die Aktien sind mit fortlaufenden Nummern von 1 — 2800

BilanzConto am i

versehen. Die Aktien No. 1—650 tragen entweder die handschriftliche Zeichnung des Herrn Julius oder
des Herrn Rudolf Gritzner und die handschriftliche Zeichnung eines Mitglieds des Aussichtsraths , während
die Aktien No. 651 —2800 die Unterschriften der Herren Julius und Rudolf Gritzner und zweier Mitglieder
des Aufsichtsraths in Faksimile tragen und mit einer Controll -Unterschrift versehen sind.

Die Gesellschaft hat im Jahre 1895 ein 4procentiges ä 105«/, innerhalb 41 Jahren amortisirbares ,
hypothekarisch gesichertes Anlehen im Betrage von M . 800,000 .— aufgenommen zum Zweck der Conver-
tirung , bezw . Rückzahlung eines älteren , 4'/oprocentigen Anlehens im Restbetrag von rund M . 310,000 . —
und zur Vergrößerung der Betriebsmittel . Andere hypothekarisch gesicherte Schulden sind nicht vorhanden .

Die Berufung der ordentlichen oder außerordentlichen Generalversammlung erfolgt durch den Auf¬
sichtsrath oder die Direktion durch einmaliges Ausschreiben in den Gesellschaftsblättern, welches mindestens
drei Wochen vor dem Versammlungstag erschienen sein muß . Das Ausschreiben hat jederzeit auch den
Zweck der Generalversammlung (Tagesordnung ) bekannt zu geben .

Der Aufsichtsrath kann in Fällen , welche ihm dringlich erscheinen , die Einberufungsfrist auf zwei
Wochen herabsetzen .

Die ordentliche Generalversammlung der Aktionäre findet in den ersten 6 Monaten jeden Jahres statt.
Jede Aktie gibt eine Stimme .
Der nach der genehmigten Bilanz sich ergebende Reingewinn ist nachdem die Kapitalsreserve die

gesetzliche Höhe überschritten hat, wie folgt zu verwenden :
1 ) sind bis zu 4»/ « als Dividende auf das eingezahlte Kapital an die Aktionäre zu zahlen ;
2) von dem übrigen Reingewinn sind zu überweisen 10«/« Tantieme an den Aufsichtsrath und die

dem Vorstand und den sonstigen Beamten nach ihren Anstellungsverträgen etwa zukommende
Tantieme ;

3) der Rest steht zur Verfügung der Generalversammlung , welche auch die Bildung resp. weitere
Dotirung von Specialreserven beschließen kann.

Die Dividende ist zahlbar :
bei der Gesellschaftskaffe in Durlach »

„ dem Bankhause Beit L . Hamburger in Karlsruhe ,
„ „ „ Ed . Kaelle in Karlsruhe »
„ der Pfälzischen Bank in Frankfurt a . M . ,
„ dem Bankhause Herz » Clemm L Co . in Berlin »

bei welchen Stellen auch die Deponirung der Aktien zu den Generalversammlungen , die Ausübung etwaiger
Bezugsrechte unv Ausgabe neuer Couponsbogen re . spesenfrei erfolgt .

Dividendenscheine, we . che innerhalb 4 Jahren nach Ablauf des Jahres , in welchem sie fällig
geworden, nicht zur Einlösung kommen , sind zu Gunsten der Gesellschaft verjährt und kraftlos .

Die Bekanntmachungen der Gesellschaft ersolgen im „Deutschen Reichs-Anzeiger" , in der „Karls¬
ruher Zeitung " , in der . Frankfurter Zeitung " und einer weiteren Berliner Zeitung .

Der Vorstand der Gesellschaft , welcher vom Aufsichtsrath bestellt und entlasten wird , besteht z. Zt .
aus den Herren Julius Gritzner und Rudolf Gritzner .

Der Aussichtsrath wird von der Generalversammlung gewählt , und zwar erfolgt die Wahl auf
den Zeitraun : vom Tage der Wahl bis zum Schluffe der folgenden vierten ordentlichen Generalversammlung .

Der Aufsichtsrath besteht z. Zt . aus den Herren Commerzienrath und Consul Robert Koelle, in
Firma Ed . Koelle , Vorsitzender, Generalkonsul Leopold Millstätter , in Firma Veit L . Hamburger ,
stellvertretender Vorsitzender, Rechtsanwalt vr . CBlum , Kaufmann Leopold Ettlinger , sämmtlich in Karlsruhe ,
Generaldirektor Carl Eswein in Ludwigshafen a . Rh.

Erwerbungsrechte eines Anderen gegenüber dem Unternehmen bestehen nicht .
In den letzten drei Jahren fanden keine Bau » oder Betriebsstörungen , durch welche die Ertrags¬

fähigkeit des Unternehmens für längere Zeit wesentlich beeinträchtigt worden ist, statt .
Besondere Vortheile zu Gunsten einzelner Aktionäre bestehen nicht .
Die Bilanz per 31 . Dezember 1897 stellt sich wie folgt :

l . Derember 1897 . Massivs .

An Jmmobilien - Conto :
Grundstücke und Baulichkeiten .
1 ' /r °/o Abschreibungen pro 1897

Zugang abzüglich Abgang in 1897 .
Maschinen-Couto :

Arbeitsmaschinen rc .
8 «/« Abschreibungenpro 1897 und Extraabschreibung auf Modelle

Zugang abzüglich Abgang in 1897
Werlzeug -Conto :

Werkzeuge .
8 °/« Abschreibungen pro 1897 . .

Zugang abzüglich Abgang in 1897 .
Ban -Conto :
In Ausführung befindliche Bauten .

Material - und Fabrikations - Conto :
Materialien und Fabrikate .

Confignations Conto :
Maaren in Constgnation und auswärtigm Lagern

Wechsel -Conto :
Bestand .

Cassa-Conto :
Bestand .

Berficherungs-Reserve- Conto :
Vorausbezahlte Versicherungen .

Patent -Cont « :
Bestand .
Geleistete Zahlungen .

Abschreibungen pro 1897
Conto -Corrent -Couto :

Debitoren .

Soll .

A

738 646 64
11079 70

727 566 94
278 301 67 1005 868 61

1068 771 82
95 336 93

973 434 89
313 570 39 1 287 005 28

102 798 90
8 223 91

94 574 99
52 901 25 147 476 24

180437 64

1 756 965 24

30828 01

322 133 99

12425 01

7 344 10

45149 10
6 228 —

51 377 10
8 966 49 42 410 61

1334 811 89
6 127 706 62 j

Per Actien -Kapital - Conto :
2000 Aktien L M . 1000 .— .
800 Aktien LM . 1000 .— — M . 800000 .— dividendenberechtigt

v . 1 ./1 ./98 an , davon am 31 . Dezember 1897 einbezahlt:
304 Stück mit 100 «/« .
494 Stück mit 25 «/« .

2 Stück mit 75 «/« .
, Obligations -Conto :

568 Partial -Obligationen L M . 1000 .— .
391 Partial -Obligationen L M . 500 .— .

. Obligations -Zinsen -Conto :
258 Coupons L M . 20— .
195 Coupons L M . 10.— .

. Reserve-Conto :
Bestand .
Zugang Agio bei Begebung der neuen Aktien am 15 ./1I ./97

abzüglich der Kosten .
„ Special - und Dividenden-Reserve Conto :

Bestand . .
„ Unterstützungs -Couto :

Bestand .
, Delcredere -Conto :

Bestand .
Abzubuchende Verluste .

1897In Reserve gestellt pro
Cont » Corrent -Conto :
Creditoren .

Gewinn - und Berlnst - Conto
Vortrag aus 1896 . . .
Reingewinn pro 1897 . .

304 000
123 500

1500

588000
195 500

5160
1950

425 000

590 384

60000
11860
48139
11860

27 430
427179

28

88
12
88

08
45

2000 000

429 000

783 500

7110

1 015 384

575 000

50000

60000

753 102

454 609

6 127 706

4

28

61

53

62

Gewinn « und Verluft Conto am 31. Dezember M97

An ObligationS -Ziusen -Conto :
4 «/« Zinsen aus Mk . 783500 .— .

, Allgemeine Untosten-Conto :
Unkosten . . .

, Jnnuobilien -Couto :
1 ' , «/« Abschreibungen von Mk . 738 646.64 .

» Maschinen-Couto :
8°/« Abschreibungen von Mk . 1068771 .82 und Extraabschreibung auf Modelle

8^ Abschreibungen von Mk. 102 796 .90 .
, Deleredrrr-Cont» :

Reserve . ' . .
„ 18«/« Dividende von Mk. 2000 000 — .
„ Tantieme an Auffichtsrath und Direktion . .
. « orttag ans neue Rechnung . . . .

Durlach » 1 . Juni 1898.

31340

106 794

11079

95 336

8 223

11860
360 000

90 266
4 342

719 245

83

70

93

91

88

64
89
76

27430Per Gennu » Bortrag ans 1896
Fabrikatious Conto :

Brutto -Gewinn 691 815

719 245

Maschinenfabrik Krihner ^ ^ ien -KeseLkschast
Auf Grund des vorstehenden Prospektes haben die Kommissionen für Zulassung von Werthpapieren an den Börsen zu Frankfurt a . M . und Berlin

M . 800,000 junge Aktien der Maschinenfabrik Gritzner, Actieu-Gesellschaft in Dnrlach , No . 2001 — 2800
zum Handel und zur Notiz an den Börsen zu Frankfurt a . M . und Berlin zugelafsen und sind dieselben gleich den alten Aktien lieferbar .

Frankfurt a. M . und Berlin , den 22. September 1898 . SanL . L
k .78.

«So.
d« G . » « « « « ' ? Oe » H » s » v » » r, « rr rl Nr
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